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MEDIENINFORMATION 

GESPRÄCHS- UND FILMREIHE DER BESONDEREN 
ART 
 

• Stiftung Forum Recht und Kinemathek Karlsruhe eröffnen mit einer  
Film- und Gesprächsreihe ab 19. Oktober 2022 filmische Perspektiven 
auf „Recht und Gerechtigkeit“ 

• Gesprächs- und Filmreihe zeigt Filme unter neuer Perspektive 
 

Karlsruhe, 18. Oktober 2022. Die Stiftung Forum Recht und Kinemathek Karlsruhe laden 

zu einer Gesprächs- und Filmreihe in Karlsruhe ein. Am 19. Oktober 2022 gibt es die 

Gelegenheit mit Prof. Dr. Manfred Schmitt über Rache und Gerechtigkeit vor dem 

Hintergrund des Films „Three Billboards Outside Ebbing, Misssouri“ zu diskutieren.  

Mit einer Film- und Gesprächsreihe schaffen die Stiftung Forum Recht und die Kinemathek 

Karlsruhe Raum zur Reflexion und Debatte künstlerischer und filmischer Perspektiven auf 

„Recht und Gerechtigkeit“.  

An drei Abenden (19. Oktober, 23. November 2022 und 22. Februar 2023, jeweils ab 
19:00 Uhr) werden die Filme „Three Billboards Outside Ebbing, Missouri“, „Toubab“ 
und die „Göttliche Ordnung“ in der Kinemathek Karlsruhe gezeigt. 

Rache, Grenze oder auch Geschlecht – wie stehen diese Themen im Verhältnis zu Recht 

und Gerechtigkeit? In anschließenden Gesprächen mit Expert:innen eröffnen sich vor dem 

Hintergrund des Themas „Recht und Gerechtigkeit“ verschiedene Perspektiven auf die 
preisgekrönten Filme.  

Tickets können unter https://kinemathek-karlsruhe.de/ erworben werden. Weitere 

Informationen zu den Filmen und den geladenen Referent:innen finden Sie dort oder 

https://stiftung-forum-recht.de/veranstaltungen/. 

 

Über die Stiftung Forum Recht 

Die Stiftung Forum Recht ist eine bundesunmittelbare rechtsfähige Stiftung des öffentlichen 

Rechts und wurde durch ein Gesetz des Deutsches Bundestags vom 13. Mai 2019 mit dem Ziel 

gegründet, ein wirksames Forum für die Auseinandersetzung mit aktuellen Fragen von Recht 

und Rechtsstaat als Grundvoraussetzung einer funktionsfähigen und lebendigen Demokratie zu 

schaffen. Sie hat ihren Sitz in Karlsruhe und einen zweiten Standort in Leipzig. In den 

kommenden Jahren wird sie eigene Häuser an beiden Standorten errichten. Seit Aufnahme der 

operativen Geschäftstätigkeit im September 2020 entwickelt das Team um Direktorin Henrike 

Claussen auf Grundlage fachwissenschaftlicher Symposien die inhaltliche und 

programmatische Strategie der Stiftung in enger Zusammenarbeit mit den Stiftungsgremien und 

einem Netzwerk aus nationalen und internationalen Geschichts- und Gedächtnisinstitutionen 

sowie Wissenschaftler:innen und Kulturschaffenden.    
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